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Der Störenfried
Ermittlungen zu Oskar Brüsewitz

Nicht Verdrängung und ,,Bewältigung" von VerBan-
genheit, sondern ihre präzise und differenziene Erin-
nerung stehen lm Zentrum dieses Films: die ,,Ermi!F
lungen zu Oskar Brüsewitz", der am 18. August 1976
durch Selbsrveörennung ein unübersehbares Fanal
gegen das totaliüire SED-Regime seEen \lollte, sind
ein Versuch, in vielschichtiger und offener Weise sich
dem Phrrer Oskar Brüsewitz. seiner Krche und der
damaligen DDR-Gesellschaft zu nähern
In den Aussagen der Familienangehöflgen, von
Gemeindemitgliedem, Venre@m der Kirchenleitung
und der DDR-Behörden. die oft übermschend und
srch gegenseitig erhdlend zusammengeschmtten \Äror-
den sind, wlrd Brüsewitz als eine Eßon erkennbar,
die sich kompromißlos gegen jede Einordnung sper(:
autorjtär und lieb€voll, apokalypthch und bäuerlich,
phanhsievoll im Protesl und erslarrt in eigenen lJber-
zeugungen.

Das Störende und Anstößige seiner prophelischen
Zeichenhandlungen, die jedes Afiangement mit dem
SED-S|äar verweigenen, wirkt neh in den Aussagen
der 15 Jahre sp:icr Befragten nach. Die Einsamkeit,
die mrt solcher Zivilcourage \,€rbunden ist, wird
ebenso deutlich wie die Schwierigkeiten seiner Um,
welt in Verhältnis zu diesem kirchlichen und politi-
schen Nonkonformislen.
Die Fülle der Aussagen über Brüsewitr wird durch
Aufnalmen der Inndschafr und der fre, in denen er
gelebr hat, unteörochen, um den eigenen Gedanken
und Bildem Raum zu geben. Was nanchem kitsclüg
erschemen mag, kannjedoch anderen die Annäherung
an dresen in serner Wfkung umstritbnen Sttircnfried r.
erleichtem. In jedem Fall blept di€ser Film ein Bei-
trag zu einer anderen, das vorherrschende Bild ,,stii-
rcnden" Wahrnehmung der Geschichte der ehemali-
sen DDR.
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